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Herren Kreisliga Gr. 1

TSV 1913 Wichmannshausen II : TTV Oberhone II 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Beck bleibt gegen den TSV 1913 Wichmannshausen II 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 1 traf der TSV 1913 Wichmannshausen II am Freitag, den 04.
November im 3. Saisonspiel auf den TTV Oberhone II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Dabei kamen alle Beteiligten trotz des eindeutigen Endergebnisses auf
ihre Kosten und in den Genuss von 5 Fünf-Satz-Spielen. Das Satzverhältnis von 14:29 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Erstaunlich war, dass der TSV 1913 Wichmannshausen II diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen hart
erarbeiteten Sieg feierten Roth / Reimuth beim 12:10, 12:10, 3:11, 2:11, 11:9 gegen Pröger / Sosna,
mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Es dauerte eine
Weile, bis Völling / Wolf ihre 2:3-Niederlage gegen Beck / Pröger quittieren mussten. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Zwischenzeitlich konnten
Holtorp / Möller zwar einen Satz gewinnen, verloren die Partie gegen Neumann / Pröger aber
trotzdem deutlich mit 2:11, 11:9, 11:13, 3:11. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Matthias Roth gegen Uwe Pröger,
eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Jens Völling gegen Werner Beck verrichten, bevor seine Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Elmar Wolf beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Lukas Neumann. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Felix Reimuth bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Heiko Pröger dann doch niedergerungen worden. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Nur einen Satzerfolg verbuchte Rainer Holtorp bei seiner Niederlage gegen Egon Pröger. Eine
umkämpfte Niederlage gab es im Anschluss für Berthold Möller beim 2:3 gegen Markus Sosna. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:8. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Werner Beck war wenig später Matthias Roth, obwohl er alles gegeben hatte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Beck mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1913 Wichmannshausen II am 11.11.2022 gegen den TSV
Trubenhausen 1919 versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 10.11.2022 gegen den TuS 1912 Weißenborn mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 1913 Wichmannshausen II

Doppel: Roth / Reimuth 1:0, Völling / Wolf 0:1, Holtorp / Möller 0:1 
Einzel: M. Roth 0:2, J. Völling 0:1, E. Wolf 0:1, F. Reimuth 0:1, R. Holtorp 0:1, B. Möller 0:1 
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 TTV Oberhone II
Doppel: Beck / Pröger 1:0, Pröger / Sosna 0:1, Neumann / Pröger 1:0 
Einzel: W. Beck 2:0, U. Pröger 1:0, H. Pröger 1:0, L. Neumann 1:0, M. Sosna 1:0, E. Pröger 1:0


